
 

Tipps für die Entwicklung und Gestaltung gelungener 
Präsentationen 
 
Diese Ausführungen orientieren sich zum Teil an der Slideshow "Death by Powerpoint" von Alexei Kapterev. 
http://www.slideshare.net/thecroaker/death­by­powerpoint?type=powerpoint 
 
 
 
1. Finde an deinem Thema etwas Interessantes, am besten etwas, was dich fasziniert. 
Entzünde deine Zuhörer damit; sorge dafür, dass sie genau so begeistert sind wie du. 
Findest du nichts in dieser Art, dann sage die Präsentation ab oder ändere das Thema. 

Vergiss nicht: Es ist schwierig, jemanden von etwas zu begeistern, von dem man selbst nicht 
begeistert ist. 

 
 
2. Gib deiner Präsentation eine nachvollziehbare Struktur. Jede/r muss zu jeder Zeit 
wissen, warum das, was du gerade erzählst/zeigst, wichtig ist. 

• Du schilderst ein Problem (um dann Lösungswege und die beste Lösung 
vorzustellen). 

• Du vermittelst einige Fakten (da die Kenntnis dieser Fakten für spätere 
Erklärungen notwendig ist). 

 
 
3. Benutze wenig, aussagekräftigen Text und klare, aussagekräftige 
Grafiken/Bilder. Bedenke, dass es sich um einen mündlichen Vortrag handelt (und 
nicht um das Vorlesen einer Powerpoint‐Präsentation). 

Wie man Text auf Präsentationsfolien verwendet: 
• Keine (!) Stichpunktlisten ("Bullets") verwenden (bis auf 

gelegentliche Aufzählungen, z.B.: „Wir unterscheiden drei 
Gewalten: 

1. Exekutive 
2. Legislative 
3. Jurisdiktion“) 

• pro Folie möglichst nicht mehr als 7 Wörter 
• pro Minute nicht mehr als zwei Folien 

 
 
4. Du sprichst in einer Präsentation sehr viel frei und musst Vieles erklären. Deshalb 
solltest du die Präsentation vorher mehrmals üben. 


